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Witten, den 13.05.2026

Sehr geehrter Herr Landrat Schaberick,

die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN im Kreistag Ennepe-Ruhr bittet für die Sitzung 
des Ausschusses für Verkehr am 10.06.2026 den folgenden Tagesordnungspunkt 
vorzusehen:

„Aktueller Sachstand und Bitte um kontinuierliche Berichterstattung zum Ausbau des
Autobahnkreuzes Wuppertal-Nord“

Unter diesem Tagesordnungspunkt bitten wir vor dem Hintergrund der verkehrlichen 
Bedeutung des Autobahnkreuzes Wuppertal-Nord für den Ennepe-Ruhr-Kreis, 
insbesondere der Städte Schwelm und Sprockhövel, um eine aktuelle
und strukturierte Darstellung des Planungs- und Umsetzungsstandes der vorgesehenen 
Ausbau- bzw. Umbaumaßnahmen.
Das Autobahnkreuz stellt einen zentralen Knotenpunkt zwischen den 
Bundesautobahnen A1, A43 und A46 dar. Veränderungen an diesem Verkehrsknoten 
haben erfahrungsgemäß erhebliche Auswirkungen auf Verkehrsflüsse, 
Ausweichverkehre sowie Belastungen im nachgeordneten Straßennetz des Ennepe-
Ruhr-Kreises.

Vor diesem Hintergrund bitten wir um Beantwortung bzw. Aufbereitung folgender 
Punkte:

1. Aktueller Planungs- und Verfahrensstand
o Stand der Vor-, Entwurfs- bzw. Genehmigungsplanung
o Zeitliche Perspektiven für Planfeststellung und Realisierung
o Zuständigkeiten der beteiligten Institutionen (insbesondere der Autobahn GmbH des
Bundes)
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2. Absehbare verkehrliche Auswirkungen auf den Ennepe-Ruhr-Kreis

o Erwartete Verkehrsbeeinträchtigungen während möglicher Bauphasen
o Einschätzung zu Ausweich- und Umleitungsverkehren
o Abstimmung mit regionalen Verkehrs- und Mobilitätskonzepten

3. Berücksichtigung regionaler Belange
o Lärmschutz- und Umweltaspekte
o Auswirkungen auf kommunale Verkehrsnetze und Pendlerverkehre

4. Kontinuierliche Information der politischen Gremien
Aufgrund der langfristigen Tragweite des Projekts bitten wir um eine regelmäßige
Berichterstattung an den Verkehrsausschuss, beispielsweise in Form einer festen 
Wiedervorlage oder eines turnusmäßigen Sachstandsberichts.

Fortlaufende und transparente Information erscheinen vor dem Hintergrund der 
regionalen Verkehrsplanung sowie möglicher Auswirkungen auf die Kommunen des 
Kreises sinnvoll und geboten.

Mit freundlichen Grüßen

Marcel Gießwein Barbara Brunsing
Fraktionssprecher Fraktionsgeschäftsführerin
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